
 

 

Unter dem Motto „Eine Runde geht noch… Rund um den Südsee“ 

Michael Richter´s Geburtstags-Marathon  

200. x Marathon und mehr 

fanden sich am 14.01.2017, in Braunschweig, insgesamt 34 Läuferinnen und Läufer ein. 

Mit einem Auftaktstück von 595 m mussten die Marathonläufer 13 Runden a´ 3,2 km 

zurücklegen. 

Rundenläufer konnten jederzeit zwischen 10:00 und 15:00 Uhr ein- und aussteigen. 

An den Start um 10:00 Uhr gingen 7 Marathonläufer und ein paar Rundenläufer. 

Die erste Runde liefen wir gemeinsam. Und da man an einem See schlecht abkürzen kann, 

konnten sich die Teilnehmer ihre Ideallinie auf den Wegen um den Südsee selber aussuchen. 

Es sollten am Ende immer mehr als 42,195 km (plus ein paar Meter) rauskommen. Was die 

GPS-Läufer dann auch bestätigen haben. 

Für die Verpflegung hatte ich uns in den Wochen davor eine Mobile Station gebaut. Mit ein 

paar Thermogetränkebehältern wurde diese vervollständigt. Es gab neben warmen Tee, 

Brühe und Kaffee was bei dem Wetter auch gut ankam. In der Nacht zuvor hatte es 

geschneit, wovon am Morgen nichts mehr zu sehen war. Aber es war noch empfindlich kalt. 

Zum Glück sollte der Wetterbericht sich als richtig erweisen. Die Sonne kam kurze Zeit später 

zum Vorscheinen und es blieb bis zum Schluss trocken. 

Viele Gratulanten standen an der Ziellinie, im Verpflegungsbereich, und gratulierten mir. 

Immer wieder lief der Eine oder Andere mit mir eine Runde. So kam nie lange weile auf, ich 

aber auch nicht in einen vernünftigen Laufrhythmus. Aber egal, es sollte so sein. Jeder hatte 

seinen Spaß, die Langstreckenläufer konnten eine lange Trainingseinheit machen und meine 

Breitensportler von den BlueLinern und Kollegen liefen ihre Runden. Jeder so viel er wollte.  

Am Ende waren es insgesamt 225 Runden.  

Die volle Marathonstrecke liefen am Ende 6 Teilnehmer: 

1. 03:23:00 Matthias Thiede 

2. 03:46:00 Michael Kiene 

3. 03:49:00 Olaf Bothe 

4. 04:04:00 Marc Fischer 

5. 04:52:00 Hans-Joachim Westphal 

6. 05:10:00 Michael Richter 

Mit den Rundenläufern ging es in der Reihenfolge weiter: 

7. 10 Runden Holger Bühring 

8. 09 Runden Ernst Riemann 

9. 08 Runden Brigitte Rodenbeck 

Bärbel Zipp 

Joachim Zipp 



 

 

10. 07 Runden Katrin Herrmann 

Petra John 

Michael Fürer 

Tanja (Michael F.) 

Bernd K. 

Andreas Hanusa 

11. 06 Runden Anke R. 

   Erwin (Anke R.) 

12. 05 Runden Frank B. 

Carsten Plehn 

Alf Böhme 

Heide (Lauffreunde v. SV Lindenberg) 

13. 04 Runden Ilka Friedrich 

Vanessa Bähr 

Anke Stumpf 

Sabine Seifart 

14. 03 Runden Corinna Glaeske 

André Jeschke 

Martin Dinter 

15. 02 Runden Frederike Scholz (Kiki) 

16. 01 Runde Bärbel Müller 

Heike Richter 

Andreas R. 

Zur Siegerehrung hatte ich zu mir nach Hause eingeladen. Nachdem sich die ersten schon 

mit Kaffee und Kuchen versorgt hatten ging es ab 17:00 Uhr mit der Urkundenübergabe 

weiter. 

Neben kleinen Preisen für die ersten Drei bekam jeder Teilnehmer eine Urkunde überreicht.  

 



 

 

Zum Schluss erhielt ich von Michael Kiene im Auftrag des 100 Marathon Clubs eine Urkunde 

für 200 erlaufene Marathons uns mehr. 

 

Übergangslos feierten wir nun weiter, gemeinsam mit meinen anderen hinzu gekommenen 

Gästen. 

Zum Schluss sei hier noch einmal Danke gesagt an alle meine Helfer. Insbesondere an 

Schwägerin Bärbel, Bruder Klaus und Tochter Jenny welche in der Kälte das Zählen und 

Aufzeichnen der Runden übernahmen, sowie meine bessere Hälfte Heike welche es in den 

Tagen zuvor nicht leicht mit mir hatte. 

 

 

Danke an alle die dabei waren und für einen gelungenen Tag sorgten. 

Euer Asphalthopser 

Michael 


